
hen. Und wer sich nun die
Frage stellt, warum ein paar
Latten auf dem Kopf stehen:
Das ist so gewollt – also
künstlerische Freiheit! TB-FOTO

Weg bewundern. Lustig und
vielfältig sind diese Latten
gestaltet worden. Kühe, Son-
nenblumen, Ameisen und
Schneemänner sind zu se-

künstlerisch gestalteten
Zaunlatten angebracht. Jetzt
können die Gartenfreunde
und Spaziergänger das neue
Gartentor am Maisacher

noch zukünftige neue Gar-
tentor für den Vereinsgarten
bemalt. Nachdem auch der
Rahmen fertiggestellt wor-
den war, wurden die sehr

Bereits am Kindertag des
Obst- und Gartenbauvereins
im September 2016 haben
die teilnehmenden Kinder
Zaunlatten für das damals

Große Kunst am Gartentor der Kleinen

Mariensäule im neuen Glanz
Der katholische Marienkreis
freut sich über die Restaurie-
rung der Madonna an der
Mariensäule an der Estinger
Straße. Rechtzeitig zum Ge-
denktag Maria-Königin wur-
de die Fassung der Mutter
Gottes fertig. Den Auftrag
führte der in Fürstenfeld-
bruck lebende Kirchenmaler
Josef Hausch (Foto links) aus.
Maria strahlt im neuen Glanz
und ist nun nicht mehr zu
übersehen. FOTOS: BARTMANN

Ulrike Maier · Hauptstraße 7
82275 Emmering · Tel. 0 8141/6 38 30

Sehtest-Wochen im Oktober
Fehlt Ihnen der Durchblick?

Exklusive Brillenmode • Contactlinsen
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mehrere Tiefbaumaß-
nahmen konnten über
die Sommermonate ab-
geschlossen werden. So

AUF EIN BÜRGERMEISTERWORT ............................

wurde als erstes die Erschließungsmaßnahme für das
neue Gewerbegebiet Moosfeld-Ost fertiggestellt. Den
Schlusspunkt dazu setzte die formelle Widmung als
Ortsstraße Moosfeldstraße. Demnächst dürften auch
die ersten privaten Bauvorhaben im Areal beginnen.
Eine kurze, aber sehr beeinträchtigende Baustelle war
die Sanierung eines Teilstücks der Kreisstraße. Zwi-
schen Kirchplatz und Rewe-Markt in der Unteren Au
erhielt die Roggensteiner Straße eine neue Fahrbahn-
decke. Wie geplant konnte diese Sanierung innerhalb
einer Woche in der Ferienzeit bewerkstelligt werden.
Obwohl erst wenige Jahre alt, war diese Sanierung
dringend notwendig, da der so genannte Flüsterbelag
der Beanspruchung nicht standhalten konnte. Es ent-
wickelten sich in den vergangenen Jahren regelrechte
Schlaglöcher, die sogar die Verkehrssicherheit beein-
trächtigt hatten.
Eigentlich wäre die Ausbaumaßnahme des Lauscher-
wörth auch für die Ferienzeit schwerpunktmäßig vor-
gesehen gewesen. Leider musste die beauftragte Fir-
ma Klaus den Baubeginn zwei Mal verschieben. Somit
konnte erst Anfangs September begonnen werden.
Wir haben uns kurzerhand entschlossen, die geplante
Umleitungsstrecke über die Siedlerstraße zu den Park-
plätzen der Amperhalle und des Bürgerhauses abzu-
ändern. Da mit Beginn der Schulzeit das Areal wieder
stärker frequentiert wird durch Schüler und Sportler,
hielten wir diese Ausweichstrecke für ungeeignet.
Deshalb erfolgt nun die Zufahrt über den Weg zwi-
schen der Pflegeeinrichtung und dem privaten Wohn-
haus direkt von der Estinger Straße aus. Die Erfahrun-
gen der ersten Bauwochen zeigen, dass bei Rücksicht-
nahme der Verkehrsteilnehmer untereinander diese
Entscheidung richtig war. Durch die Verschiebung des
Baubeginns am Lauscherwörth wird möglicherweise
je nach Witterung die Straße erst im Frühjahr 2018 fer-
tig. Dies betrifft jedoch lediglich die letzte Asphalt-
schicht. Benutzbar wird sie in jedem Falle bereits zum
Winter sein.
Ein anderer Baubeginn einer Tiefbaumaßnahme steht
aus Sicht der Gemeinde dringend an. Es ist dies die
Westumfahrung Olching, die zum Teil auch auf Em-
meringer Flur verläuft. Von den Verantwortlichen des
Staatlichen Bauamtes wurde mir in Aussicht gestellt,
dass in jedem Fall noch 2017 Baubeginn sein soll. Jetzt
nach den Ferien mit Schulbeginn wird uns täglich vor
Augen geführt, wie wichtig diese Straßenbaumaß-
nahme zur Entlastung unserer Gemeinde ist. Praktisch
stehender Verkehr zu den Berufsverkehrszeiten mit
einem ganz hohen Anteil Durchgangsverkehr ist nicht
mehr akzeptabel. Auf Emmerings Straßen wird offen-
kundig, dass der Landkreis derjenige im Umkreis von
München ist, der das höchste Auspendlersaldo hat.
Dies führt mich zu einer positiven Entwicklung, die die
Konversion des Fliegerhorstes betrifft. Die Bürger-
meister der vier Anrainerkommunen haben sich zu-
sammen mit Landrat Thomas Karmasin zu einer Kon-
zeptgruppe zusammengefunden. Wir wollen gemein-
sam eine Planung für die Konversionsfläche erarbei-
ten, wobei die Überlegungen deutlich über den Zaun

des Fliegerhorstes hinausgehen.
Wir betrachten die Entwicklungs-
möglichkeiten in der Bedeutung
für den gesamten Landkreis.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Michael Schanderl

Impressum Das Mittelungsblatt der Gemeinde Emmering erscheint monatlich (außer
August) als Beilage im Fürstenfeldbrucker Tagblatt und wird zusätzlich an alle Haushal-
tungen verteilt. V.i.S.d.P: Dr. Michael Schanderl; Redaktion: Peter Loder; Anzeigen: Mi-
chael Halmich, Druck: Druckhaus Dessauer Straße, München Das nächste Mitteilungs-
blatt erscheint am Dienstag, 24. Oktober. Redaktionsschluss ist am Donnerstag, 12. Ok-
tober. Die kompletten Texte, Fotos sowie sonstigen Unterlagen der Vereine, Verbände
und Organisationen, die in dieser Ausgabe erscheinen sollen, müssen bis zu diesem Tag
bei der Gemeindeverwaltung abgegeben worden sein.

Die Untere Au verändert sich
Mehrheitlich hat sich der Ge-
meinderat dazu entschlossen,
den Bereich östlich der Dr.-
Rank-Straße zu überplanen.
Das Gebiet liegt innerhalb
des Bebauungsplanes Gewer-
begebiet südlich der Roggen-
steiner Straße.

Anlass ist die geplante Be-
bauung des noch freien
Grundstückes, das bisher
überwiegend als Parkfläche
genutzt wird. Die Eigentü-
merfamilie hat hierzu für die
10 000 Quadratmeter ein Be-
bauungskonzept vorgetragen.
Dieses sieht angrenzend an
die Dr.-Rank-Straße Wohn-
bebauung vor. Bisher handelt
es sich hier um ein Mischge-
biet. Der östliche Teil ollte je-
doch als Gewerbefläche ver-
bleiben.

Da die Überplanung durch
das gewünschte Bauvorhaben
der Eigentümerfamilie ausge-
löst wird, soll vor Durchfüh-
rung des weiteren Verfahrens
aus Sicht der Gemeinde ein
städtebaulicher Vertrag ge-

schlossen werden. In diesem
ist besonders die Übernahme
der Planungskosten, die Kos-
ten für die Anpassung des Flä-
chennutzungsplans und alle
Kosten zu regeln, die im De-
tail erforderlich sind. Darüber
hinaus sollen Regelungen für
eine angemessene Sozialbin-

dung des künftig entstehen-
den Wohnraums getroffen
werden. Wichtig war dem Ge-
meinderat insbesondere, dass
im Zusammenhang mit der
Bauleitplanung auch eine Un-
tersuchung zum vorhandenen
und notwendigen Parkraum
erfolgt.

 Der Planausschnitt zeigt einen Konzeptvorschlag zum betref-
fenden Grundstück, der sich am westlich der Dr.-Rank-Straße
gelegenen Bebauungsplan orientiert.

Fenster neu Die
be-

reits in die Jahre gekom-
menen Fenster der Schul-
turnhalle wurden er-
setzt. Nun kann wieder
nach Herzenslust Sport
getrieben und auch ver-
nünftig gelüftet wer-
den. TB-FOTO: GENTER

Fitte Rathaus-Mitarbeiter Emmeringer Rathaus-Mitarbeiter haben beim
Benefizlauf der Bürgerstiftung ihre Fitness un-

ter Beweis gestellt. Insgesamt wurde eine Strecke von 140 Kilometer rund um das Bru-
cker Viscardi-Gymnasium gewalkt oder gejoggt. Die Teilnahme diente sowohl der Stär-
kung des kollegialen Miteinanders als auch der Unterstützung einer sozialen Einrich-
tung. TB-FOTO: PENTENRIEDER

Das Mitteilungsblatt der
Gemeinde Emmering

erscheint das nächste Mal am

Willkommen daheim.

24. 10. 2017
Sie möchtenmit einer A

nzeige Ihrer Firma dabe
i sein?

Anruf genügt – wir bera
ten Sie gerne und

unverbindlich!

Karina Porschen
08141/400121 08141/44170
anzeigen@ffb-tagblatt.de

www.fürstenfeldbrucker-tagblatt.de
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Gemeinderätin

verlässt Gremium

Aufgrund ihres Wohnungs-
wechsels hat Magdalena Kie-
ner gebeten, vom Amt als Ge-
meinderätin entbunden zu
werden. Nur haben sie ihre
Gremiumskollegen und Bür-
germeister Dr. Michael
Schanderl mit einem Blumen-
strauß offiziell verabschiedet.
Der Rathaus-Chef bedankte
sich dabei für die engagierte
und qualifizierte Arbeit der
Lehrerin. Magdalena Kiener
wurde mit der Kommunal-
wahl 2008 für die CSU in den
Gemeinderat gewählt. Seit-
dem wirkte sie mit im Sozial-,
Kultur- und Sportausschuss
und ab der Kommunalwahl
2014 auch im Haupt-, Finanz-
und Personalausschuss. Als
nächst gewählter Kandidat
der CSU rückt ihr Bruder To-
bias Öl in den Gemeinderat
nach.

Offiziell verabschiedet wurde
Magdalena Kiener von Bür-
germeister Dr. Michael
Schanderl. TB-FOTO

Diensttreu Olga
Lutz

(l.) und Angela Schütz (r.)
blicken auf jeweils
25-jährige Tätigkeiten
im öffentlichen Dienst
zurückblicken. Bürger-
meister Dr. Michael
Schanderl überreichte
dazu die Ehrenurkunde
von Bayerns Sozialminis-
terin Emilia Müller. Olga
Lutz ist seit September
1992 als Reinigungskraft
in der Grund- und Mittel-
schule tätig. Angela
Schütz hat am 1. Juli
2010 ihren Dienst im Rat-
haus begonnen. Sie ist in
der Personalverwaltung
eingesetzt. TB-FOTO

Erweiterung der Moosfeldstraße
Mit Beschluss des Gemeinde-
rates wurde die Erweiterung
der Moosfeldstraße Richtung
Osten in das neue Gewerbe-
gebiet nun förmlich gewid-
met. Die zusätzliche Ortsstra-
ße in diesem Gebiet erhält
ebenfalls die Bezeichnung
Moosfeldstraße. Die Teilflä-

und Wegen auf die Firma
DSK (Deutsche Stadt- und
Grundstücksentwicklungsge-
sellschaft) übertragen. Um
den im ersten Halbjahr neu
angelegten Verkehrsflächen
die Bedeutung einer öffentli-
chen Straße zu geben, sind
diese nach der Bestimmung
des Bayerischen Straßen- und
Wegegesetzes zu widmen. Die
Widmung von Straßen ist ei-
ne Pflichtaufgabe der Ge-
meinde und kann somit nicht
unterlassen werden.

Die Gemeinde hatte durch
das Umlegungsverfahren über
sämtliche öffentliche Flächen
das erforderliche dingliche
Verfügungsrecht, um die
Widmung vorzunehmen. Im
Rahmen der Umlegung wurde
der Gemeinde als Grundei-
gentümer im Gebiet die ihr
zustehende Fläche in drei
Parzellen zugeteilt. Diese
wurden inzwischen örtliche
Gewerbetreibende verkauft.
Vermutlich noch in diesem
Jahr werden die ersten priva-
ten Bauarbeiten beginnen.

che zwischen Kreis- und
Moosfeldstraße wird als be-
schränkt öffentlicher Weg ge-
widmet. Auch er erhält den
Namen Moosfeldstraße.

Für das Gewerbegebiet
Moosfeld-Ost wurde die Er-
schließung und damit die
Neuerrichtung von Straße

Der Plan zeigt farblich gekennzeichnet die nun gewidmeten
Straßen und Wegefläche.

Eggerstorfer (Fachverantwor-
licher Betrieb Regional-Cen-
ter Erding bei der Energie
Südbayern GmbH) an Bür-
germeister Dr. Michael
Schanderl. „Wir stehen ganz
klar als Versorger für Qualität
und internes Controlling.
Dies belegt das TSM-Siegel
der Deutschen Vereinigung
des Gas- Kunz. „Wir werden
diesen Qualitätsprozess auch
weiterhin kontinuierlich fort-
setzen.“

Die Wasserversorgung für
die Gemeinde Emmering hat

Prüfung erfolgreich bestan-
den – so lautet das Ergebnis
eines umfangreichen Zertifi-
zierungsprozesses der Deut-
schen Vereinigung des Gas
–und Wasserfaches (DVGW)
zum Thema Technisches Si-
cherheitsmanagement (TSM).
Dafür ausgezeichnet wurde
die Wasserversorgung Emme-
ring.

Überreicht wurde die TSM-
Urkunde im Bürgerhaus von
Reinhold Kunz (Leitender
Betriebsführer bei der Energie
Südbayern GmbH) und Erich

Wasserversorgung geprüft und gesichert

Urkundenüberreichung im
Bürgerhaus. TB-FOTO

sich zum dritten Mal erfolg-
reich dem TSM-Prozess un-
terzogen und das Qualitäts-
siegel für den Bereich Wasser
erhalten. Das TSM-Siegel ist
speziell auf die Anforderun-
gen von Energie- und Wasser-
versorgungsunternehmen zu-
geschnitten.

Untersucht wurden unter
anderem die Qualifikationen
der Mitarbeiter, die Organisa-
tion interner Abläufe, die Stö-
rungsbehebung, der Kunden-
service und die technische
Ausstattung.

Suchthilfe in Hasenheide

Ein Jahr nach der Eröffnung
der Kontakt- und Begeg-
nungsstätte für Menschen mit
Suchterkrankungen P6 Neo
in der Brucker Hasenheide
(Rudolf-Diesel-Ring 8) wird
von den Organisatoren auf
ein Potpourri an Erlebnissen
zurückgeblickt.

Der Umzug ist erfolgreich
verlaufen, die neuen Räum-
lichkeiten sind zu einem ge-
mütlichen Zuhause gewor-
den. Und auch die täglichen
Rituale haben wieder ihren
Weg in den Alltag gefunden.
Sowohl das Team als auch die
Besucher fühlen sich dem-
nach wohl im P6 Neo. Ge-
meinsam werden neue Aktivi-
täten geplant oder sich den
Anforderungen des Alltags
gestellt.

Das P6 Neo bietet neben

regelmäßigen gemeinsamen
Mahlzeiten auch Hilfestellun-
gen bei Behördengängen oder
beim Bearbeiten des Briefver-
kehrs. Aufgrund der steigen-
den Besucherzahlen werde
deutlich, wie dringend diese
Einrichtung benötigt wurde.

Die Öffnungszeiten sind
Montag bis Freitag von 9 bis
15 Uhr, dienstags bis 18 Uhr.
Das geschulte Team wird ab
Herbst eine Selbsthilfegruppe
für Angehörige von Sucht-
kranken anbieten und ab
Frühjahr zusätzlich eine
Gruppe für kontrolliertes
Trinken.

Am Mittwoch, 11. Okto-
ber, ist ein Tag der offenen
Tür bis 19 Uhr geplant. Infos
unter Telefon (0 81 41)
3 63 09 83 oder per Mail an
kontakt@aid-ffb.de.

Die Ehrenamtskarte bei REWE Familie Halbich
Bei Vorlage Ihrer Ehrenamtskarte erhalten Sie bei
REWE Familie Halbich in Emmering 5% auf Ihren
Einkauf*
*ausgenommen preisgebundene Ware, Tabak, Tchibo,
NonFood und Presseerzeugnisse.
Ehrenamtliches Engagement kommt von Herzen
und verdient daher unser aller Anerkennung und
Würdigung! Die Träger der Ehrenamtskarte leisten
einen wichtigen Beitrag für das gute Miteinander
in unserem Landkreis Fürstenfeldbruck. Egal ob Sie
sich im Sportverein, im sozialen Bereich, bei der
Feuerwehr, der Kirche, in Umweltverbänden oder in
kultureller Hinsicht und vielen weiteren Bereichen
engagieren. Auf diesem Weg möchten wir Danke
sagen. Wie Sie die Ehrenamtskarte erhalten, erfahren
Sie beim Landratsamt Fürstenfeldbruck.

ES IST UNS EINE EHRE

Landrat Thomas Karmasin, Martina
und Christian Halbich Inhaber des
REWE Marktes Emmering FAMILIE HALBICH

REWE.DEFür Sie geöffnet: Montag – Samstag von7bis20Uhr

82275 Emmering
Untere Au 7

,
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Im Gespräch mit der Ministerin
Bei einem Besuch von Ilse Ai-
gner informierten die vier
Bürgermeister der von der
Konversion betroffenen
Kommunen – Andreas Magg
(Olching), Hans Seidl (Mai-
sach), Erich Raff (Fürsten-
feldbruck) und Dr. Michael
Schanderl (Emmering) – zu-
sammen mit Landrat Thomas
Karmasin die bayerische
Wirtschaftsministerin über
die bald frei werdende Fläche
des Areals der Bundeswehr
auf dem Fliegerhorst. Aigner
begrüßte ausdrücklich die in-
terkommunale Zusammenar-
beit aller Anrainergemein-
den der Konversionsfläche.
„Eine lebenswerte Zukunft
kann nur gemeinsam gestaltet
werden“, so die Ministerin.

In dem Gespräch erläuter-
ten die Bürgermeister, dass
Beschlüsse in allen kommu-
nalen Gremien angestrebt
werden mit dem Inhalt, bishe-
rige individuelle Einzelüber-

legungen und Planungen der
Gemeinden für rund ein Jahr
ruhen zu lassen, um gemein-
sam eine übergeordnete Pla-
nung zu erarbeiten. Diese sol-
le den Landkreis strukturell
stärken, indem Unternehmen
und damit Arbeitsplätze an-
gesiedelt und gleichzeitig die
dafür nötigen Wohnungen ge-
schaffen werden, um so die
Notwendigkeit des Pendelns
zu reduzieren. Aus Sicht der
Bürgermeister ist wohnortna-

hes Arbeiten ein Gebot der
Zukunft. Dies sei auch eine
Möglichkeit, die Verkehrsbe-
lastung auf Straße und Schie-
ne im Landkreis zu senken.

Die interkommunale Pla-
nungsgruppe bat die Ministe-
rin um Unterstützung bei ih-
ren Ansiedlungsbemühun-
gen. Die Ministerin sicherte
ihre Unterstützung durch „In-
vest in Bavaria“, die Ansied-
lungsagentur des Freistaates
Bayern, zu.

Staatsministerin Ilse Aigner informierte sich in einem Ge-
spräch mit Landrat Thomas Karmasin (2.v.l.) und den Bürger-
meistern Erich Raff (l.), Andreas Magg (3.v.r.), Hans Seidl
(2.v.r.) und Dr. Michael Schanderl (r.) über Arbeit und Ideen
der interkommunalen Planungsgruppe. TB-FOTO

Dahoam im Tonwerk
Unter dem Motto „Dahoam
in Emmering“ trafen sich 40
interessierte Bürger am Ton-
werk, um etwas über die Zie-
gelbrennerei und den Lehm-
abbau in der damaligen
Lehmgrube auf der Emmerin-
ger Leite zu erfahren. Bürger-
meister Michael Schanderl,
Anton und Hannes Schlich-
ter sowie ein ehemaliger Ar-
beiter berichteten über die
Arbeitsbedingungen im Zie-

gelwerk und gewährten einen
Einblick in die damalige Pro-
duktionsstätte und den
Brennofen.

So manch ein Besucher er-
innerte sich noch an die Bo-
ckerl-Bahn, die den Lehm aus
der Grube zur Verarbeitung
ins Werk fuhr, und bemerkte,
dass der jährliche Besuch im
Tonwerk zum festen Bestand-
teil des Heimatkunde-Unter-
richt in der Grundschule

zählte. Der Betrieb der Zie-
gelbrennerei wurde 1975 auf-
grund der Ölkrise und des
nicht mehr sortenrein abbau-
baren Lehms 1975 eingestellt.

Den Abschluss des Be-
suchs am Tonwerk bildete die
Wanderung entlang der
Lehmgrube weiter zum Heu-
weg und zum Schongerweg,
wo Schanderl die Besonder-
heit dieses Ortsteils noch ein-
mal zur Sprache brachte.

Infos zum alten Ortsteil aus erster Hand gab’s vom Bürgermeister. TB-FOTO

Mittelschule für soziales

Engagement gewürdigt
Die Regierung von Oberbay-
ern hat mehrere Mittelschu-
len für herausragende soziale,
ehrenamtliche Projekte der
Schülerschaft gewürdigt. Eine
davon ist die Mittelschule
Emmering.

Vor einigen Jahren rief
Lehrerin Elisabeth Lintner
die so genannte Senioren-
heim-AG (Arbeitsgemein-
schaft) ins Leben. Grundge-
danke dieser Idee war, dass
Schüler in freiwilligem Enga-
gement zu einer regelmäßigen
Zeit in der Woche die Bewoh-
ner des Seniorenheims Seni-
Vita einen Nachmittag lang
besuchen. Dieses Projekt
wird seither von den Schülern
gut angenommen.

In dem abgelaufenen
Schuljahr führte der Lehrer
Johannes Beck mit seiner 6.
Klasse die AG weiter. So
spielten die Kinder mit den

Senioren unter anderem
Brettspiele, lasen ihnen aus
der Zeitung vor und gingen
mit ihnen spazieren. Auch die
Schüler selbst empfinden ihr
Engagement als gewinnbrin-
gend. So ist es für die Jugend-
lichen durchaus spannend,
von den älteren Mitbürgern
aus deren Leben erzählt zu
bekommen und empfinden es
als schöne Aufgabe, ihnen
beim Essen und Trinken zu
helfen. Das Seniorenheim-
Projekt der Mittelschule ist
eingebettet in das übergrei-
fende Bildungsziel des sozia-
len Lernens, das sich die
Schule insbesondere auf die
Fahnen geschrieben hat.

Das Preisgeld, mit dem das
Projekt gewürdigt wird, be-
trägt 150 Euro Die Schüler
haben sich davon einen ge-
meinsamen Kinoabend ge-
wünscht.

Ausgezeichnet von Schulrätin Bettina Betz wurde Johannes
Beck mit seiner Klasse. TB-FOTO: LINTNER

Hauptstraße 18 • 82275 Emmering
Tel. 08141/44334 • Fax 08141/44313

Ernährungsberatung
Homöopathie u. Naturheilverfahren

Kazmaier Apotheke
Simone Kazmaier

Fachbetrieb der Elektro-Innung

JOSEF-HEBEL-STRASSE 21
82275 EMMERING
TELEFON (08141) 6549
MOBIL (0176) 24525056
www.elektro-altbauer.de

● Elektroinstallation ● Garagentorantriebe
● Elektroheizung ● Antennenanlagen
● Elektrische ● Sprechanlagen
Warmwasserbereitung ● Individuelle Lichtanlagen

Wir stellen ein:

Elektroniker für

Energie- und

Gebäudetechnik.
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Ununterbrochene Wanderlust – Folge 275

Wegstrecke führte über den
Heuweg nach Eichenau.

Ein paar Tage später feierte
Bachmaier mit seiner Gattin
Anna aber ein richtiges run-
des Jubiläum: den 60. Hoch-
zeitstag und damit das dia-
mente Ehrenfest.

Abmarsch nach Eichenau: Die Wandergruppe mit Bürgermeister und Anführer. FOTOS: BARTMANN

Das Jubelpaar Anna und Her-
mann Bachmaier.

In ununterbrochener monat-
licher Folge führte Hermann
Bachmaier – in seinen Krei-
sen besser bekannt als „Ba-
che“ – die Emmeringer Wan-
derfreunde zum 275. Mal
durch das Amperland. Jahres-
summen mit der 25, der 50
oder 75 am Ende sind schon
ein kleines Jubiläum, meinte
Bachmaier und lud zum Start
der 275. Wanderung den Bür-
germeister ein. Dr. Michael
Schanderl hat seine Gratula-
tions- und Dankesworte in
Verse gefasst und überreichte
diese an den unermüdlichen
Wanderführer » KASTEN. Dazu
muss man wissen, das im ver-
gangenen Jahr, als Schanderl
Bachmaier zum 85. Geburts-
tag gratulierte und diesen Tag
als einen runden Geburtstag

sie den Burgstall von Roggen-
stein, dann weiter durch den
Gutshof, vorbei am Mobil-
funkmasten zur höchsten Er-
hebung der Emmeringer Lei-
te, von wo sich eine perfekte
Aussicht auf die Heimatge-
meinde bietet. Die weitere

bezeichnete, der Bache heftig
protestierte: „Runde gibt’s
nur mit Null am Ende“.

Nach dieser heiteren Epi-
sode fuhren die Wanderer in
Fahrgemeinschaften zum
Bahnhofsvorplatz in Eiche-
nau. Von dort erwanderten

Der Bache – ein Gedicht
Bei der Gemeinde geht ein Anruf ein
in diesem Monat soll es sein
Jubiläum von der Wanderschaft,
die der Bache führt mit seiner Kraft.
So soll es in der Zeitung stehn
damit’s die Leute amtlich sehn.
Doch hat mich das total verwirrt,
hat sich der Bache wohl geirrt.
Denn bisher hat’s in seinem Leben
runde Zahlen, nur mit Nullen geben.

Und ich frage euch einmal
ist 275 eine runde Zahl?
Der Bürgermeister, der soi kemma
und an Fotograf auch mit nemma.
Tut der Bache durch den Hörer kund
und macht so den Fünfer rund.
Herzlich dank und wünsch ihm dann
damit er lang marschieren kann
und führen dabei mit sicherer Hand
die Wanderer im Amperland.

Oktoberfest für

Senioren geöffnet

Am 8. Oktober von 11 bis et-
wa 17 Uhr findet nach einjäh-
riger Pause wieder in der Am-
perhalle das Oktoberfest für
Senioren statt. Mitbürger mit
Jahrgang 1952 und älter er-
halten gegen Vorlage ihres
Ausweises eine Bier- und
Hendlmarke. Es erfolgt keine
persönliche Einladung per
Post. Zur Unterhaltung spielt
die Emmeringer Blaskapelle
zum Tanz auf. Die Gestaltung
des Rahmenprogramms über-
nimmt der Männerchor und
eine Turnerinnengruppe des
TVE. Die ehrenamtlichen
Helfer bewirten mit Geträn-
ken, Hendl, Kaffee und Ku-
chen.

Bei Skiclub klingt

der Sommer aus

Der Ski-Club beschließt die
Sommersaison mit dem Wan-
der- und Musikantenausflug
am Samstag, 14. Oktober,
aufs Brauneck. Währenddes-
sen laufen die Vorbereitun-
gen für die Skisaison. Begon-
nen wird sie Skisaison am
Samstag, 16. Dezember, im
Wilder Kaiser. Kinder und Ju-
gendliche bis 15 Jahre fahren
dann kostenlos Ski. Am
Sonntag, 29. Oktober, wird
der Ski-Club mit einem Stand
am Brucker Marktsonntag
vertreten sein. Dort ist auch
Programmheft erhältlich.

Altbürgermeister Alfons Ostermeier (3.v.r.) ist 75 Jahre alt geworden. Die Krieger- und Solda-
tenkameradschaft mit Nicolas Lerch und Toni Schwarz, der Obst- und Gartenbauverein ver-
treten durch Urban Kiener sowie Gitta Zwick und Hans Kistler für den Schützenverein kam
zum Gratulieren. TB-FOTOS (3)

Werner Miklosch (M.) wurde zu seinem 60.
Geburtstag von den Feuerwehrkameraden
Anton Schwarz und Robert Klement über-
rascht.

DIE GEMEINDE GRATULIERT .....................................................................................................................

Sebastian Lorenz (M.) bekam anlässlich seines
80. Geburtstages Besuch von den Vorstands-
mitgliedern der Krieger- und Soldatenkame-
radschaft, Nicolas Lerch und Toni Schwarz.

Zukunftsorientierte
Solar- und Heizungstechnik

Emmeringer Heizungs-,
Ölfeuerungs- und Lüftungsbau GmbH
Manfred Schwarz · Anton-Pendele-Str. 5 · 82275 Emmering
Tel. 0 81 41/61 19-0 · e-mail: info@emhzb.de · Internet www.emhzb.de

Tel. 08141 407 47 00
www.sparkasse-ffb.de

Sie verkaufen Ihre Immobilie?
Lassen Sie sich kompetent von uns beraten
– wir helfen Ihnen gerne!

Ihr Immobilienfachmann der Sparkasse Fürstenfeldbruck: Richard Kellerer
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Honorig Bürger-
haus-

Wirt Alfred Lehner
(2.v.r.) hat die zum Fuß-
ballclub gehörenden
Stockschützen neu ein-
gekleidet. TB-FOTO: ZACH

Einrichtungen

+ Küchenstudio

Weiterempfohlen: Seit 18
52

Lindenstraße 6 • 82216 Maisach
Tel. 08141/90412 • www.moebel-feicht.de
Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-12 u. 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr
und nach Vereinbarung
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Der richtige Schnitt Auf der Obststreuwiese
der Gemeinde zeigte

Horst Stegmann, der Kreisfachberater für Gartenbau
und Landespflege, wie man den Sommerschnitt bei älte-
ren und den Erziehungsschnitt bei neu gepflanzten Bäu-
men macht. Davon hängen das Wachstum und der Ertrag
des Baumes ab. Der nächste Kurst findet im Frühjahr
statt. FOTO: BARTMANN

Vier Tage in den

Bergen unterwegs

Schon seit mehreren Jahren
organisiert die Sport und
Freizeit-Abteilung des Turn-
vereins eine Mehrtageswan-
derung, bei der stets eine an-
dere Gegend durchwandert
wird. Heuer führte sie in die
Lechtaler Alpen. Zwischen
den Übernachtungen auf der
Hanauer, der Mutterkopf-
und der Anhalter Hütte
konnte sich jeder Teilnehmer
eine passende Wegvariante
aussuchen. Für die ganz Un-
entwegten gab es Herausfor-
derungen im Hanauer Klet-
tersteig mit einigen Zwi-
schengipfeln. Auch fürs kom-
mende Jahr ist eine Mehrta-
geswanderung geplant.Einer von vielen Gipfeln ist erreicht. TB-FOTO

Wallfahrt Der katholische Marienkreis hat eine Wallfahrt nach Allötting gemacht
und vor der Heimreise noch eine Andacht in der dortigen St.-Anna-Ba-

silika besucht. TB-FOTO

Leinen los Der Turnverein hat auch dieses Jahr bei der Gestaltung des Ferienpro-
gramms der Gemeinde mitgewirkt. So haben die Abteilungen Segeln

sowie Sport und Freizeit gemeinsam einen Schnuppersegelkurs auf dem Ammersee
durchgeführt. Auf zwei Booten war Platz für zehn Kinder. Von Dießen aus wurde der See
Richtung Herrsching überquert. In der Herrschinger Bucht gab es einen Badestopp. Auf
dem Rückweg wurde es für die Teilnehmer richtig spannend, denn der aufkommende
Wind bescherte eine schöne Schräglage der Boote. TB-FOTO

Möbel und Küchen und Essplätze
vom Schreiner sind individuell planbar,
hochwertig und kosten unterm Strich
auch nicht mehr! Fragen Sie uns!
Überzeugen Sie sich in unserer Aus-
stellung oder besuchen
sie uns im web!

Huber Schreinerei/Küchenstudio · Moorenweis · Tel. 08146/7597

Warum haben rechte Winkel
eigentlich keinen linken?

Der Schreiner machts g‘scheit!

www.wohnen-huber.de

KOMPLETTE BADSANIERUNG
Alles aus einer Hand

EMIL GÜLLER

Meister
betrie

b

Gas · Wasser
Heizung

Tel.
08141/41947

Messerschmittstr. 7 · 82256 Fürstenfeldbruck
Gewerbegebiet Hasenheide · www.heizung-sanitaer-ffb.de



Irische Musik auf

drei Konzerten

Der Männerchor ist immer
für eine Überraschung gut –
diesmal mit drei Konzerten
im Oktober. Zusammen mit
dem MGV Gröbenzell und
dem MGV Harmonie Puch-
heim mit dem Titel „Irish Mu-
sic in Concert“. Am 14. Okto-
ber in der Wildmooshalle in
Gröbenzell, am 21. Oktober
im heimischen Bürgerhaus
und am 28. Oktober in der
Laurenzerhalle in Puchheim-
Ort. Beginn ist jeweils um
19.30 Uhr. Grundidee der
Konzerte ist es, Menschen,
Landschaft sowie Leben und
Treiben in Irland den Zuhö-
rern näher zu bringen. Das le-
bendige Bühnengeschehen,
das der gemeinsame Chorlei-
ter Joachim Dorfmeister ent-
worfen hat, basiert auf ab-
wechslungsreicher Chormu-
sik, untermalt mit Land-
schaftsbildern, in die sich iri-
sche Harfe, ein Dudelsack-
pfeifer und Stepptänzer har-
monisch einfügen. Um das
Lokalkolorit perfekt zu ma-
chen moderiert ein wasch-
echter Ire: Frank McLynn
vom Irish Folk Club Munich.

Karten für Emmering gibt
es zum Preis von zwölf Euro
(Abendkasse 15 Euro) bei
Schreibwaren Kutzner, Spar-
kasse und VR-Bank. Karten
für Gröbenzell und Puchheim
unter Telefon (0 81 41)
4 32 37 oder 9 24 18.

Kultur8 September 2017

Hochstimmung beim Musikverein
Am Sonntag, 22. Oktober,
findet das Jahreskonzert des
Musikvereins statt. Das Or-
chester unter der Leitung von
Walter Prinz wird seine Viel-
seitigkeit mit einem bunt ge-
mischten Programm von
bayerischer Blasmusik bis hin
zu modernen Rock- und Pop-
Titeln unter Beweis stellen.
Als Vorgruppe ist das Orches-
ter der Fürstenfeldbrucker

Stiftung „Wohnen mit Per-
spektive“ eingeladen.

Entgegen der Ankündigung
im Veranstaltungskalender
findet das Konzert nicht in
der Amperhalle, sondern im
Bürgerhaus statt. Wegen der
begrenzten Plätze brauchen
die Besucher kostenlose Ein-
trittskarten, die ab 9. Oktober
unter Telefon (0 81 41)
4 18 21 bestellt werden kön-

nen. Beginn der Veranstal-
tung ist um 17 Uhr, Einlass ab
16.30 Uhr.

Zuletzt hatte der Musikver-
ein beim Sommerfest des
Obst- und Gartenbauvereins
einen großen Auftritt. Unter
der Leitung von Walter Prinz
begleitete das Orchester die
Besucher mit beschwingter
Musik durch den Nachmit-
tag.

Das Jahreskonzert wird am 22. Oktober präsentiert. TB-FOTO: AUMILLER

Ein Star von morgen

zu Gast im Heimatort
Als Star von morgen präsen-
tiert die Gemeinde beim vier-
ten Bürgerhauskonzert in die-
sem Jahr den in Emmering
aufgewachsenen Nachwuchs-
Pianisten Jonas Aumiller. Der
19-Jährige kommt am Sams-
tag,14. Oktober, von seinem
Studienort Trento in seine
Heimatgemeinde und wird
ein vielseitiges Programm mit
Werken von Mozart, Schu-
mann, Liszt und Chopin zu
Gehör bringen.

Jonas Aumiller erhielt sei-
nen ersten Klavierunterricht
mit sieben Jahren. Seit No-
vember 2015 studiert er bei
Professor Massimiliano Mai-
nolfi am Conservatorio di
Musica F.A. Bonporti in
Trient (Italien). Bei nationa-
len und internationalen Wett-
bewerben wurden Aumiller
bis dato 26 erste Preise sowie
zahlreiche Sonderpreise zuer-
kannt. Darunter 2014 die
Höchstpunktzahl beim Bun-
deswettbewerb „Jugend musi-
ziert“ und der erste Preis beim
Kleinen Schumann Wettbe-
werb (Zwickau), 2016 der
erste Preis beim internationa-
len Wettbewerb „Piano Ta-
lents“ (Mailand, Italien) und
der erste Preis sowie zwei
Sonderpreise beim internatio-
nalen Wettbewerb „Premio
Roberto Melini“ (Baselga di
Piné, Italien). 2016 konzer-

tierte Aumiller in München,
Nürnberg, Neapel, Genua,
Rom und New York. Der
19-Jährige ist Stipendiat der
Deutschen Stiftung Musikle-
ben und der Jürgen-Ponto
Stiftung. Sein Lehrer, Massi-
miliano Mainolfi, sagt ihm ei-
ne goldene Zukunft als Pia-
nist voraus.

Das Konzert im Emmerin-
ger Bürgerhaus beginnt um 20
Uhr. Karten zu 20 Euro sind
im Vorverkauf im Rathaus
und an der Abendkasse er-
hältlich.

Jonas Aumiller wird von Mu-
sik-Experten eine große Kar-
riere prophezeit. TB-FOTO

Theatergruppe steckt

voll im Probemodus
Ds „Ballett am Jocklhof“, eine
Komödie in drei Akten von
Franz Schaurer. steht heuer
auf dem Spielplan der Thea-
tergruppe.

Zum Inhalt: Eine verrückte
Testamentsklausel zwingt
Ferdl, seine ganze Kraft für
den Kochlhof einzusetzen,
sonst werden seine ungelieb-
ten Tanten Besitzer. Da der
Großvater im Durcheinander
des Hauswesens erstickt,
wird schnell eine junge Hau-
serin eingestellt, damit die
Tanten und Onkel sehen, wie
überflüssig ihre Arbeitskraft
ist. Jedoch die Verwandten
bestechen das Mädchen, den
Ferdl vom Hof wegzulocken.

Der Großvater hat Angst,
dass der Bursch dem „süßen
Leben“ verfällt. Der herbeige-
rufene Notar stellt aber fest,
der Ferdl hat bewiesen, er ist
nicht für das süße Leben – bei
ihm heißt es: „Arbeit macht
das Leben süß“.

Aufführungstermine im
Bürgerhaus sind am 4., 5., 10.,
11. 17., 18. 24. und 25. No-
vember jeweils um 20 Uhr .
Eine Vorstellung am Sonntag,
5. November, beginnt bereits
um 14 Uhr. Karten zum Preis
von acht Euro gibt es ab Don-
nerstag, 5. Oktober, bei Spar-
kasse und VR-Bank (Tisch-
nummerierung). Restkarten
an der Abendkasse.

Auf der Bühne (v.l.): Anton Grätz, Hilde Buntrock (Regie),
Christoph Sinner, Katrin Spinar, Wolfgang Schramm, Claudia
Mastrogiannidis, Christian Greif und Sabine Blum. Nicht auf
dem Bild ist Korbinian Würstle. TB-FOTO: SANKTJOHANSER

www.esb.de

Erdgas und Ökostrom von
Energie Südbayern.
Gut versorgt mit günstiger Energie und
ausgezeichnetem Service.

Sauber
g’spart!
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Beliebte Konrektorin

stilvoll verabschiedet
„Sag beim Abschied leise Ser-
vus...“ Leise Töne gab es an
der Verabschiedungsfeier für
Christel Benzinger, die Kon-
rektorin und langjährige Leh-
rerin an der Grund- und Mit-
telschule, allerdings keine.
Schon als sie die Turnhalle
betrat, empfing sie ein freneti-
scher Jubel. In einem äußerst
abwechslungsreich gestalte-
ten Programm brachte die
ganze Schulfamilie zum Aus-
druck, wie sehr sie die Arbeit
der Konrektorin schätzte.

Schulrätin Bettina Betz,
Bürgermeister Dr. Michael
Schanderl, Rektorin Margare-

ta Richter und Elisabeth Lint-
ner als Sprecherin des Kolle-
giums würdigten in ihren
kurzweiligen Reden das
40-jährige Werden und Wir-
ken der scheidenden Kolle-
gin. Schüler aller Altersstufen
gaben Christel Benzinger hilf-
reiche Tipps für den Ruhe-
stand.

Die Fachlehrer der Bläser-
klasse begeisterten mit ihrem
musikalischen Können. Und
dann tanzte das Lehrerkolle-
gium mit Regenschirmen und
sang eigene Texte zu Melo-
dien aus dem Musical „Mary
Poppins“.

Christel Benzinger stand bei ihrem Abschied mit vielen Ehren-
gästen im Mittelpunkt. TB-FOTO: LINTNER

Patenschaft Auch in diesem Schuljahr übernehmen die Jugendlichen der 9. Klas-
se die Patenschaft für die Abc-Schützen. Sie werden zusammen die

verschiedene Aktion durchführen. TB-FOTO: GENTER

Rock’n’Roll live
im Biergarten

Eigentlich war der Konzert-
abend mit The Hep Cats im
Bürgerhaus-Festsaal geplant.
Aber das Wetter war einfach
zu schön, um den Abend
drinnen zu verbringen. Zum
Leidwesen einiger Tänzer.
Der Asphalt zwischen Bür-
gerhaus und Biergarten ge-
fiel nicht allen und nur die
ganz Begeisterten nahmen
den Platz an. Ansonsten war
der Abend ein Erfolg, was
vor allem der Stimme der
Band verdankt war. So konn-
te das Publikum sich zurück
in die 1950-er Jahre verset-
zen und die Songs von Little
Richard, Jerry Lee Lewis, El-
vis, Bill Haley und Chuck Ber-
ry lauschen. FOTO: BARTMANN

Fränkisches
Weinfest

Der Schützenverein hat sein
schon traditionelles fränki-
sches Weinfest organisiert.
Schon am Nachmittag ging’s
mit Kaffee und Kuchen los,
bevor sich die Besucher spä-
ter Original Fränkische
Würstl oder Käse zum Wein
schmecken ließ. Am Stand ei-
nes Winzers aus dem Partner-
verein in Eibelstadt probier-
ten die Gäste ebenso Weine,
Liköre oder Secco. Die Band
ESO ES brachte die Besucher
in Schwung. TB-FOTO: KISTLER

Fünf Radler auf
Fünf-Flüsse-Weg

Fünf Mitglieder des Turnver-
eins haben den Fünf-Flüsse-

Radrundweg entlang Donau,
Naab, Vils, Pegnitz und der

Altmühl befahren. Dabei
wurden die rund 260 Kilome-

ter ab Regensburg via Am-
berg, Lauf, Nürnberg, und

Beilngries nicht wie üblich in
fünf, sondern in nur drei Ta-
gen bezwungen. Die Strecke

entlang dem alten Ludwig-
Donau-Main-Kanal wurde

dabei als die schönste emp-
funden. TB-FOTO

Seit ü
ber

40 Ja
hren

Polsterei Welter
Raumausstattermeister

• Aufarbeitung und Neubezug von:
– Stil- und modernen Polstermöbel
– Eckbankpolster

• Schaumstoffzuschnitte nach Maß
• Vorhangdekorationen nach Maß

Schöngeisinger Str. 39 · Fürstenfeldbruck
Telefon 0 81 41/2 65 56
www.polsterei-welter.de

Telefon 081 41 - 6 31 37
www.hanrieder.de

Ihr Partner
auf allen Friedhöfen.

98,5 % Kundenauszeichnung bei Preis/Leistung

IHR IMMOBILIEN-PARTNER

Sie möchten professionell verkaufen? Ihr
Haus, Ihr Grundstück, Ihre Wohnung? Dann rufen Sie
uns an! Tel.: 08141/3 60 60

seit über 47 Jahren Ihr Spezialist vor Ort

Mieten ● Kaufen ● Vermitteln
Finanzieren ● Hausverwaltungen
Grundstücksentwicklungen

Schulstr.15 ● 82223 Eichenau ● www.heos.de ● info@heos.de
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3000 Meter werden zu

großer Herausforderung
Die Mütter und Väter waren
beim 3000-Meter-Lauf im
Rahmen der diesjährigen
Sportabzeichen-Abnahme
stark gefordert. Insgesamt 70
Teilnehmer nahmen die He-
rausforderung an, sich den
Einzelkriterien zu stellen.

Vom Radfahren, Schwim-
men, Nordic Walken, Geräte-
turnen bis zu den vielen
Leichtathletik-Disziplinen
bot der Turnverein alle mögli-
chen Disziplinen an einem
Tag an, die höchste nicht
olympische Auszeichnung
des Deutschen Olympischen
Sportbundes (DOSB) zu er-
langen. Viele Helfer, Übungs-
leiter und Prüfer waren dafür

notwendig, die einzelnen Zei-
ten und Disziplinen abzuneh-
men.

Erfreulich für den TVE wa-
ren die vielen Familienanmel-
dungen und damit auch der
Ansporn zwischen Eltern und
Kinder eine entsprechende
Medaille zu erkämpfen. Der
Verein sorgte für alle Teilneh-
mer mit kostenloser Verpfle-
gung und einer Tombola für
eine gelungene Veranstaltung
auf der neuen Sportanlage.
Der Einladung fürs Sportab-
zeichen für Menschen mit Be-
hinderungen folgte dieses
Jahr leider keiner, dies will
nun der Verein fürs kommen-
de Jahr verstärkt bewerben.

Feuerwehr fliegt aus
Der diesjährige Vereinsausflug führte die Freiwillige Feuerwehr nach Burghausen. Nach einer Begrüßungsbrotzeit stand eine Plättenfahrt von Tittmo-

ning nach Burghausen, eine Führung auf der längsten Burganlage Europas und eine individuelle Altstadt-Tour auf dem Programm. TB-FOTO

Nachbarn beim
FCE-Turnier

Das Abendturnier mit be-
nachbarten Stockschützen-

vereinen in Emmering haben
die Gäste vom FC Landsbe-
ried punktgleich, aber mit

der besseren Stocknote vor
dem SV Haspelmoor und SV

Tegernbach gewonnen.

den vergangenen Jahren im-
mer den Wanderpokal geholt
hatten. Am Schluss zog je-
doch noch die CSU mit Man-
fred Haberer, Tanja und
Christofer Stock sowie Ger-
hard Sterr vorbei und holte
den ersten Platz. Zur Sieger-
ehrung überreichte Abtei-
lungsleiterin Isolde Kaiser-
diesmal zusätzlich zum Wan-
derpokal für die drei Erstplat-
zierten kleine Glaspokale
zum Andenken, überreicht.

Bereits zum 20. Mal jährte
sich das von der zum Fußball-
club gehörenden Stockschüt-
zen-Abteilung organisierte
Turnier für alle Ortsvereine.
Trotz kühler und nasser Wit-
terung war die Stimmung und
Begeisterung wieder bestens.
Die ersten drei Durchgänge
mussten im Regen durchge-
führt werden und wurden
deshalb teilweise sogar mit
kurzen Pausen unterbrochen.
Ab dem vierten Spiel hörte es
zu regnen auf und die Tempe-
raturen waren einigermaßen
erträglich.

Teilgenommen haben Am-
perland, Turnverein, Schüt-
zenverein, Freiwillige Feuer-
wehr, Sparverein, Junge Uni-
on, Freie Wähler, Ski-Club
und die CSU. Beim Turnier
selbst führte lange Zeit die
Mannschaft des Bürgerhaus-
Sparvereins mit Margit Trapp,
Erhard Regner, Gisela Mitte-
rer und Jürgen Wittmann vor
den Amperländern (Siegmar
Schulz, Marion und Harald
Muck, Helge Cholewa), die in

Jubiläumsturnier der Ortsvereine auf der Stockbahn

Groß war wieder die Schar der Teilnehmer beim Stockschützenturnier. TB-FOTO: ZACH

Tel. 0 81 41 / 4 15 24
Carl-von-Linde-Str. 10
Fürstenfeldbruck
info@emde-emmering.de
www.emde-emmering.de

Heizu
ir ha n
ir freue
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KURZ GEMELDET .............................................................................

TURNVEREIN
Schwerpunkt-Training
Ab 1. Oktober ist das Fit,
Fun- und Fetzig- Training von
18 bis 19.30 Uhr in der Schul-
turnhalle. Für Kinder von
zehn bis 15 Jahren mit dem
Schwerpunkten Basketball
(Oktober), Ringtennis (No-
vember) und Badminton (De-
zember). Für Nichtmitglieder
des TVE beträgt die Kursge-
bühr € acht Euro pro Monat.
Bei Vereinseintritt wird die
Kursgebühr zurückerstattet.
Anmeldung und Information
unter Telefon (0 81 41)
4 43 95 oder per Mail an
Suhrmann.tve@web.de.
ddd
Der Turverein bietet im
Herbst eine wöchentliche Fit-
nessstunde am Sonntagabend
unter dem Namen DanceFit
an. Von 18 bis 19 Uhr werden
internationale Tanzelemente
zusammen mit Aerobic kom-
biniert. Jedes Lied erhält pas-
send zu seiner Charakteristik
eine eigene Choreographie,
die von den Übungsleitern
spiegelverkehrt mitgetanzt
wird. Die Übungen werden-
abwechselnd von Sarah Ku-
meth, Magdalena Kiener und
Jennifer Bregenhorn geleitet.
Genauso schwungvoll geht es
am Mittwochabend bei einer
weiteren Tanzstunde in der
Schulturnhalle zur Sache.
Boogie Woogie wird von
Wolfgang Hauswirth schon
seit einigen Jahren angeboten.
FEUERWEHR
Watt-Turnier
Am Freitag, 20. Oktober,
steigt ab 19 Uhr im Feuer-
wehrhaus an der Amperstra-
ße das traditionalle Watt-Tur-
nier. Anmeldung bis 17. Ok-
tober unter Telefon (0178)
8501368 oder per Mail an
vorstand@ff-emmering.de.
Die Teilnahmegebühr beträgt
mit Voranmeldung zehn Eu-
ro, am Abend (Einlass ab 18
Uhr) dann 15 Euro.
SAUSEBRAUS
Winter-Secondhand
Die Tage werden kürzer, die
Temperaturen fallen, die Se-
condhand-Saison im Herbst
beginnt. Spielsachen und Bü-
cher, winterliche Kinder- und
Babybekleidung sowie gut er-
haltene Schuhe gibt es am
Maisacher Weg im Kinder-
haus Sausebraus am Samstag,
7. Oktober, ab 9 Uhr. Wer-
dende Mamas finden aktuelle
Umstandsmode und allerlei
Nützliches fürs Neugeborene.
Wer selbst etwas verkaufen
will, kann eine Verkaufsliste
inklusive Etiketten per Mail
an elternbeirat.sause-
braus@gmail.com anfordern.
Angenommen werden Baby-
und Kinderbekleidung für
Herbst und Winter bis Größe
146, Schuhe bis Größe 33,
Umstandsmode, Spielzeug,
Bücher und Babyausstattung.

BÜCHEREI
Bastelnachmittag
Ein Bastelnachmittag zum
Thema Windrad wird von der
Gemeindebücherei am Don-
nerstag, 28. September, von
14.30 bis 16.30 Uhr im gro-
ßen Bürgerhaussaal organi-
siert. Kinder ab sechs Jahren
sollten Schere, Kleber und
Buntstifte mitbringen.
SCHULE
Jugendspiele mal anders
Die 3. und 4. Klassen der
Grundschule hatten ihre
Wettkämpfe bei den alljährli-
chen Bundesjugendspielen
bereits ausgetragen, als star-
ker Regen einsetzte und ein
Weitermachen unmöglich
machte. Die Mitglieder des
Elternbeirats haben die be-
reitgestellten Semmeln, Obst
in der Schulküche an die an-
deren Klassen verteilt. Die
sportlichen Wettkämpfe wur-
den dann von den restlichen
Klassen in der jeweiligen
Sportstunde absolviert.
70 Erstklässler eingeschult
Am 12. September wurden
fast 70 Erstklässler mit ihren
Eltern und Verwandten in der
Schulturnhalle von Rektorin
Margareta Richter und einem
kleinen musikalischen Pro-
gramm der 2. Klassen be-
grüßt. Zum Abschluss ließ je-
des Erstklasskind einen Luft-
ballon mit Namen und Adres-
se in den Himmel steigen.
EVANGELISCHE KIRCHE
Erntedank mit Familien
Die evangelische Versöh-
nungskirche am Lauscher-
wörth feiert am Sonntag, 1.
Oktober, um 11 Uhr einen
Familiengottesdienst. Unter
dem Motto „Da staunst du!“
möchte das Vorbereitungs-
team mit Pfarrerin Sigrid
Schott-Breit dazu anregen,
mit allen Sinnen Erntedank
zu feiern.
Eltern-Kind-Gruppe
Die Eltern-Kind-Gruppe der
Versöhnungskirche steht un-
ter neuer Leitung und hat ak-
tuell noch Plätze frei. Die
Gruppe ist für ein- bis dreijäh-
rige Kinder und deren Eltern
gedacht. Beim Malen und
Basteln können sich die Kin-
der jahreszeitbezogen mit ver-
schiedenen Themen ausei-
nandersetzen und dabei ihre
motorischen Kompetenzen
erweitern. Es wirdgesungen,
gebastelt und geturnt. Außer-
dem werden über das Jahr
verteilt immer wieder kleine
gemeinsame Ausflüge ange-
boten. Geleitet wird die
Gruppe von Silva Bodendör-
fer und Hanna Christner.
Treffpunkt ist jeden Dienstag
von 9.30 bis 11 Uhr am Lau-
scherwörth. Infos unter Tele-
fon (0176) 62179981 und
08141/534284 sowie per Mail
an silva@bodendoerfer.com
oder hanna.christ-
ner@web.de.

Unter Bayerns Besten
Freude und Stolz erfüllt das
Leichtathletik-Team des TV
Emmering um die Trainer Ge-
org Aneder und Wolfgang
Hehlen, weil es Sportlerinnen
aus dem Verein gelungen ist,
an bayerischen Meisterschaf-
ten in Regensburg und Augs-
burg teilzunehmen. Dafür
konnte sich die U16-Juniorin-
nen-Staffel mit Daniela Bar-
telheimer, Rebecca Forrester,
Annika Holdt und Amelie
Scholze genauso qualifizieren
wie Amelie Scholze im Weit-
sprung und Teresa Magerl im
400-Meter-Hürdenlauf.

Am ersten Wettkampftag in
Regensburg schaffte die Staf-
fel im Vorlauf mit 53,15 Se-

kunden eine neue Bestzeit.
Dies reichte aber nicht ganz
für den Endlauf und eine Plat-
zierung unter den ersten
Sechs. Amelie Scholze durfte
am zweiten Wettkampftag
noch beim U15-Weitsprung
antreten. Mit 4,93 Meter er-
reichte sie nicht ihre persönli-
che Bestleistung, aber er-
kämpfte sich trotz allem Rang
acht. Teresa Magerl hatte sich
mit einer Zeit von 71,61 Se-
kunden für die bayerischen
Meisterschaften im 400-Me-
ter-Hürdenlauf der U18-Frau-
en in Augsburg qualifiziert. In
einem starken Starterfeld er-
reichte sie mit 70,06 Sekun-
den den achten Platz.Theresa Magerl

Die Staffel-Mädchen waren in Regensburg prächtig gelaunt und prächtig in Form. TB-FOTOS
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Die Jury hat abgestimmt. Und schon steht Nadine Wimmer im
Rampenlicht. FOTO: ACHIM SCHMIDT

Das Wiesn-Madl

ist aus Emmering

Zum zweiten Mal in Folge
kommt das tz-Wiesn-Madl
aus dem Landkreis Fürsten-
feldbruck. Nachdem sich im
vergangenen Jahr eine Grö-
benzellerin über einen nagel-
neuen Mercedes freuen durf-
te, hat heuer die Emmeringe-
rin Nadine Wimmer den
Hauptgewinn in Form eines
Smart Elektro-Cabrios abge-
räumt. „Ich bin absolut über-
wältigt und hätte niemals ge-
dacht, dass ich so weit kom-
me“, erklärt die glückliche
Gewinnerin nach dem großen
Finale im Löwenbräukeller
am Stiglmaierplatz. Wimmer
ist. 1,76 Meter groß, hat ein
strahlendes Lächeln und eine
Löwenmähne. „Und ich bin
ein richtiger Familien-
mensch.“ Seit einem Jahr
träumt Nadine davon, tz-
Wiesn-Madl zu werden. „Mit
17 habe ich mich noch nicht
getraut, mich zu bewerben“,
erinnert sie sich. An ihrem 18.
Geburtstag kam das Thema
erneut auf den Tisch. „Ich hab
hin und her überlegt –
schließlich hab ich so was ja
noch nie gemacht.“ Insgesamt
hatten sich über 500 Mäd-
chen und Frauen beworben.

Tanzen mit Blasmusik

Auch in diesem Jahr veran-
staltet die Blaskapelle einen
Tanznachmittag am Dienstag,
3. Oktober, im Bürgerhaus
statt. Einlass ist ab 14 Uhr,
Beginn um 14.30 Uhr. Der
Eintritt ist frei.

Die Blaskapelle sucht im-
mer wieder personelle Ver-
stärkung in den verschiede-
nen Registern der Kapelle.
Wer ein Instrument spielen
kann, sollte sich überlegen,
ob ihm oder ihr das Musizie-
ren in einer Blaskapelle nicht
Spaß machen würde. Das Al-

ter spielt dabei keine Rolle.
Die Emmeringer spielen seit
ihrer Gründung im Jahr 1975
bei verschiedenen Veranstal-
tungen im Landkreis vor al-
lem böhmisch-mährische und
bayerische Blasmusik.

Probeabende sind jeden
Dienstag von 19.30 bis 21.30
Uhr im Bürgerhaus-Vereins-
raum. Weitere Auskünfte gibt
es auch bei Dirigent Ferdi-
nand Trautner unter Telefon
(0 81 41) 9 23 59 oder per
Mail an info@blaskapelle-em-
mering.de.

Emmerings Musikanten spielen wieder auf. TB-FOTO

Telefon: 089 / 53 06 222
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